
Roxel
Albachten
Mecklenbeck

n Roxel
Bücherei St. Pantaleon, von 10
bis 11.30 Uhr und 16 bis
17.30 Uhr geöffnet

Recyclinghof, 12 bis 19 Uhr,
Nottulner Landweg 66

Kreuzbund-Treffen, 19.30 Uhr,
Pfarrheim St. Pantaleon

Messe der Frauengemeinschaft,
9 Uhr, St. Pantaleon

Sprechstunde des Bürgerbüros
der Bezirksverwaltung, 8 bis 12
Uhr, Pantaleonplatz 7

Offener Handarbeitstreff,
14.30 bis 17.30 Uhr, Senioren-
zentrum „Wohnen in Pastors
Garten“, (Alte Dorfstraße)

Kindertreff (ab 6 Jahren), 16 bis
19 Uhr, Anne-Jakobi-Haus

Jugendtreff (ab 13 Jahren), 16
bis 20 Uhr, Anne-Jakobi-Haus

Internet für Jugendliche, 18 bis
20 Uhr, Anne-Jakobi-Haus

Fit & Fun, 18 bis 19 Uhr, Anne-
Jakobi-Haus

nMecklenbeck
Offener Treff für Kinder (6 bis
11 Jahre), 15.30 bis 18 Uhr,
Jugendzentrum Paulushof

Offener Jugendtreff (ab 12 Jah-

re), 18 bis 20 Uhr, Jugendzen-
trum Paulushof

Spielmobil des Vereins „Schule,
Jugend, Kids & Co.“, 16 bis 19
Uhr, Meyerbeerstraße (Piraten-
spielplatz)

Offener Jugendtreff (10 bis 16
Jahre), 16 bis 19 Uhr, Jugend-
treff am Skaterplatz

Offener Seniorentreff, 15 bis
18 Uhr, Hof Hesselmann

Probe des MGV Concordia,
19.30 Uhr, Peter-Wust-Schule

Sprechstunde des Bürgerver-
eins, 10 bis 12 Uhr, Hof Hes-
selmann

Probe des evangelischen Kir-
chenchors, 20 bis 21.30 Uhr,
Gustav-Adolf-Haus

n Albachten
Küken-Treff (für Mütter mit
Neugeborenen), 10.15 bis
11.45 Uhr, Pfarrzentrum St.
Ludgerus

Nordic-Walking-Treff für Jeder-
mann, 19 Uhr, Dreifachsport-
halle

Offener Treff (6 bis 11 Jahre),
16 bis 17.45 Uhr, Jugendzen-
trum Albatros

Termine

Servicestelle: Lotto Wänke*, Dingbängerweg 70,
48163 Münster-Mecklenbeck, Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr
*zuständig für Abo-Angelegenheiten

Anzeigen-/Leserservice: 02 51 / 6 90-0
Fax: 0251 / 6 90 45 70

Lokalredaktion Münster-West:
Soester Straße 13, 48155 Münster
Thomas Schubert
Telefon: 0251 / 690-917233
Fax: 0251 / 690-807239
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Gievenbeck
Nienberge

n Gievenbeck
„Von Mensch zu Mensch in
Gievenbeck“, Nachbarschafts-
hilfe, ' 87 14 97 37

Caritas-Sprechstunde, 16 bis
18 Uhr, Heinrich-Ebel-Straße

Sozialbüro der Lukas- und Mi-
chael-Gemeinde, 10.30 bis 12
Uhr, La Vie (Obergeschoss),
Dieckmannstraße 127

Info-Büro im Fachwerk, 14 bis
17 Uhr, ' 8 71 92 10, Arn-
heimweg 40

Büro der Lukasgemeinde, 10
bis 12 Uhr, Rüschhausweg 17

Info-Café für Familien, 15 bis
18 Uhr, La Vie, Dieckmannstra-
ße 127

Öffentliche Bücherei St. Mi-
chael, 9 bis 12 Uhr geöffnet

Pfarrbüro St. Michael, 9 bis 12
Uhr, Enschedeweg 2

Stadtbücherei, La Vie, 10 bis
13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr,
Dieckmannstraße 127

Stadtteilcafé im Fachwerk, 12
bis 15 Uhr, Mittagstisch 12 bis
14 Uhr, Arnheimweg 40

Jugendtreff Toppheide (11 bis
18 Jahre), 16 bis 18 Uhr, Ge-
scherweg 87c

Fachwerk-Kinderprogramm (6
bis 11 Jahre): 16 bis 19 Uhr
Spiel und Sport in der Turnhalle
der Wartburgschule

Jugendtreff Le Club (ab elf Jah-
ren), 16 bis 20 Uhr, La Vie,
Dieckmannstraße 127

Kommunaler Sozialdienst, Amt
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien, 9 bis 12 Uhr, Lukas-
Zentrum, Rüschhausweg 17

MuM: 9 bis 12 Uhr Offener
Frühstückstreff, 9.15 bis 10.45
Uhr Papa-Zeit, 10.15 bis 11
Uhr Großeltern-Enkel-Treff, 11
bis 12 Uhr Yoga am Morgen
(Anmeldung erforderlich), 15.30
bis 18 Uhr Kindercafé für
Sechs- bis Elfjährige (alles Ge-
scherweg 87)

n Nienberge
Evangelisches Gemeindebüro:
10 bis 12 Uhr geöffnet,
' 0 25 33/2 81 16 67, Plet-
tendorfstraße 5

Chordial-Probe, 20 bis 21.30
Uhr, Kulturforum, Kirmstraße 1

KÖB St. Sebastian, 15.30 bis 17
Uhr geöffnet, Sebastianstraße
5c

Mittagstisch für Senioren, 12.30
Uhr im Treff

Lauftreff, 18 Uhr, Sportplatz
Feldstiege

Sitzgymnastik für Senioren 16
bis 17 Uhr; Seniorensport 18
bis 20 Uhr, Turnhalle, Kirmstra-
ße

Termine

„Gievenbecker Musik-Promenade“ im Lukas-Zentrum

Klangvolles Training vor Publikum
-sn- MÜNSTER-GIEVENBECK.
„Zum Musikmachen gehört
auch, vor Publikum aufzu-
treten, und das kann man
hier trainieren“, sagte Dr.
Gudrun Koch, die Leiterin
des Bezirks West der Westfä-
lischen Schule für Musik.

Eine gute Gelegenheit war
die neueste Auflage der „Gie-
venbecker Musik-Promena-
de“, die im Lukas-Zentrum
stattfand.
Eltern waren gekommen,

Großeltern, Freunde und na-
türlich die jungen Musiker

selbst. „Das ist hier keine
große Bühne, aber es reicht,
um aufgeregt zu sein“, mein-
te Koch. Ein bisschen Lam-
penfieber gehört dazu.
Dieses Mal spielten sowohl

Schüler, die die ersten musi-
kalischen Gehversuche

machten, aber auch Fortge-
schrittene vor Publikum vor.
Das Niveau war dem jeweili-
gen Alter entsprechend
hoch.
Als Instrumente kamen

Klavier, Violine, Gitarre,
Block- und Querflöte zu Ge-
hör. Gleich zu Beginn beein-
druckte Marie Rotterdam am
Tasteninstrument mit
Tschaikowskis „Slawischem
Tanz“, es folgte Bettina
Schwedhelms Kosaken-
Tanz. Ganz besonderer Au-
genmerk lag auf denjenigen,
die zum allerersten Mal vor
Publikum aufspielten, das
waren die Achtjährigen Mar-
lene Wortmann (Querflöte)
und Clementine Kersting
(Gitarre). Beide absolvierten
ihren Auftritt mit Bravour
und konnten jede Menge
Applaus einheimsen.
Lorena Busche präsentier-

te am Klavier Bach, Schubert
und Debussy. Sie nutzte die
Musik-Promenade, um sich
auf ihr bevorstehendes Mu-
sikstudium vorzubereiten.Eva Smolka (Blockflöte) und Ximeng Song (Klavier) spielten Barbara Ertls „Flic Flac“. Foto: Siegmund Natschke

Abend-Flohmarkt im „La Vie“

Große Auswahl lockt Kunden an
-sn- MÜNSTER-GIEVENBECK.
„Das ist ein Stadtteiltreff“,
meinte Raphaela Schönherr-
Carneim. Die Rede ist vom
Abendflohmarkt im „La Vie“,
den Carneim viermal im
Jahr organisiert. Dort treffe
man Freunde und Nachbarn:
„Der Abend-Flohmarkt hat
sich herumgesprochen.“
Rege Betriebsamkeit

herrschte am Freitagabend,
und doch war von Hektik
und Stress keine Spur. „Hier
geht alles entspannt zu“, sag-
te Schönherr-Carneim. Auch
den Händlern werde viel Zeit
zum Aufbau gegeben. Die Ti-

sche werden gestellt, die Ver-
käufer brauchen nur noch
ihre Waren aufzustellen.
Viel Kleidung war zu se-

hen, es gab Wohnaccessoires
wie Vasen, Gläser und Deko-
Artikel sowie eine große
Auswahl an Büchern. „Auch
Selbst gemachtes“ sei zu fin-
den, so die Organisatorin.
Nach ausgiebigem Stöbern
oder zwischendurch genos-
sen die Besucher ein Glas
Wein und kamen ins Ge-
spräch. Den nächsten
Abendflohmarkt soll es in
der Weihnachtszeit geben,
so Schönherr-Carneim.

Im „La Vie“ konnte beim Abend-Flohmarkt in entspannter Atmosphäre
gestöbert werden. Foto: Siegmund Natschke

Theaterfahrt
der Landfrauen

MÜNSTER-NIENBERGE. Die
Landfrauen Nienberge besu-
chen am 8. September um 16
Uhr die Freilichtbühne Re-
ckenfeld. Dort schauen sie
sich das Stück „Tratsch im
Treppenhaus“ an. Anschlie-
ßend soll der Abend bei
einem gemütlichen Essen
ausklingen. Treffpunkt zur
Fahrt nach Reckenfeld ist
um 15 Uhr am Nienberger
Sportplatz. Anmeldungen
für die Fahrt nehmen bis
zum 5. Juli Ulla Elferich
(' 02533 / 93 39 33) und
Margret Wissing (' 02533 /
91 94 54) entgegen.

Schnuppertraining
für Mini-Kicker

MÜNSTER-NIENBERGE. Die
Fußball-Jugend des SC Nien-
berge bietet ein Schnupper-
training für Jungen und
Mädchen der Geburtsjahr-
gänge 2013 / 2014 am heuti-
gen Montag sowie an den
nächsten beiden Montagen
(2. und 9. Juli) an. Es findet
ab 16.30 Uhr auf der Sport-
anlage an der Feldstiege
statt. Kinder, die Spaß am
Fußball haben, sind eingela-
den. Weitere Informationen
sind bei Stefan Bexten
(' 02533 / 24 68) oder per
E-Mail an stefan.bex-
ten@web.de erhältlich.

St.-Pantaleon-Schützenbruderschaft feiert ihren Regenten

Tobias Beckhaus ist neuer König
Von Siegmund Natschke

MÜNSTER-ROXEL. Der Jubel
war riesengroß: Mit dem nur
83. Schuss holte sich Tobias
Beckhaus die Königswürde
der St.-Pantaleon-Schützen-
bruderschaft Roxel. „Es war
ein schnelles Schießen, es
war aber auch ein genaues
Schießen“, sollte Vorsitzen-
der Rainer Bonato später sa-
gen. Für Beckhaus kam der
Titel gänzlich unerwartet.
„Das war überraschend,

aber er freut sich trotzdem“,
meinte Schriftführer Philipp
Grawemeyer, was bei der
Einfahrt der Königskutsche
auf den Pantaleonplatz auch
nicht zu übersehen war.
Überschwänglich ließ sich
die neue Majestät feiern,
und allgemeiner Jubel bran-
dete auf. Die Roxeler ließen
ihren neuen König ausgiebig
hochleben. Gegen halb Eins
hatte er schon den Adler be-
zwungen. „So früh waren
wir schon lange nicht mehr
im Dorf“, befand Bonato.
Zwei erfolgreiche Pro-

grammpunkte hatte es be-
reits am Vortag gegeben. Das
Kaffeetrinken für die Senio-
ren und Freunde der Schüt-
zenbruderschaft unter Mit-
wirkung des Ensembles
„Marzipan“ erfreute sich
wieder großer Beliebtheit.
Abends gab es den Festball
mit der Party-Band „Splash“.
Am Sonntagvormittag

hieß es dann Antreten auf
dem Pantaleonplatz. Es ging
zur Feldandacht, die Pfarrer
Dr. Christian Schmitt hielt.
Zum letzten Mal, denn er
verabschiedet sich wie be-
richtet aus der Pfarrei. „Wir
haben Dir viel zu verdan-
ken“, meinte Rainer Bonato,
der bei der Königsproklama-

tion den Geistlichen geson-
dert würdigte. „Wir bleiben
Deine Schützenbruder-
schaft“, sagte der Vorsitzen-
de.
Spannend war es an der

Vogelstange. Zunächst fielen
die Insignien. Markus Krat-
zer holte die Krone, Mathias
Kintrup den Apfel, und das
Zepter fiel ebenfalls wieder
bei Markus Kratzer.
Das hölzerne Federvieh

bestand nur noch aus dem
Rumpf, da gab es auch schon
seinen Widerstand auf. Zur

Königin ernannte der neue
Regent Nina Dirks. In den
Hofstaat berief er Tobias Ha-
gemeyer und Anna Dölling
sowie Sven Maas und Julia
Wennemer.
Auf dem Pantaleonplatz

war man derweil schon fast
ungeduldig: „Wir wollen den
König sehen!“, zelebrierten
die Beckhaus-Fans. Unter
den Klängen des Spiel-
mannszugs „Gut Schlag“ aus
Albachten und des Musik-
korps der Freiwilligen Feuer-
wehr zog der neue König der

Bruderschaft dann feierlich
ein.
Nach der Proklamation

ging es in einer Polonaise

zum Festzelt. Später am
Abend gab es dort dann
auch den Königsball mit der
Band „Sweat Dreams“.

Das neue Königspaar Tobias Beckhaus und Nina Dirks (vorne, 6.u.5.v.l.)
ließ sich feiern. Es gratulierten das Königspaar 2017 Ulrike Bäumer und
Marcus Hewing (vorne 1.u.2.v.l.), Anna Dölling und Tobias Hagemeyer
(Hofstaat, 3.u.4.v.l.) sowie Julia Wennemer und Sven Maas (2.u.1.v.r.).
Der berittene Vorsitzende Rainer Bonato (kl. Bild) würdigte Pfarrer
Christian Schmitt: „Wir bleiben Deine Schützenbruderschaft!“ Fotos: sn

Sommerfest des Frauentreffs
MÜNSTER-ROXEL. Am morgi-
gen Dienstag trifft sich der
Frauentreff der evangeli-
schen Gemeinde um 17
Uhr in der Nicolaikirche,
um die Bilder der Patch-

work-Ausstellung „Frau-
en.Macht.Bibel.“ anzusehen.
Danach findet das Som-
merfest statt, zu dem jede
etwas mitbringt. Für Erd-
beerbowle wird gesorgt.

Vertragswerkstatt
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